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Übungsaufgaben Carbonyl IV S. 592-622 (Organikum 21.Auflage) 
 
 
 
1. a) Erläutern Sie das Vinylogieprinzip anhand der basenkatalysierten Reaktion von Phenol 

mit Acrolein. 
b) Ordnen Sie die folgenden vinylogen Elektronenpaarakzeptorverbindungen nach 
abnehmender Reaktivität: Acrolein, Acrylonitril, Acrylsäureethylester, Methylvinylketon, 
N-Ethyl-acrylsäure-amid. 
 
 
 

2. Beschreiben Sie den Mechanismus für die Michaeladdition von Acetessigester an 
Acrylnitril. 
 
 
 

3. 5-Hydroxylysin, eine in Collagen vorkommende Aminosäure, wird durch Michael-
Addition von Acetamidomalonsäurediethylester an Acrolein, anschließender Umsetzung 
des entstandenen Aldehyds mit Nitromethan als Methylenkomponente und darauf 
folgender Hydrierung (3 eq. H2)sowie saure Hydrolyse und Decarboxylierung hergestellt. 
Formulieren Sie die Reaktionsgleichungen für diese Umsetzung. 

 
 
 
4. Beschreiben Sie die Umsetzung von Methylvinylketon mit 2-Methylcyclohexanon und 

Natriumethanolat mit Mechanismus. 
 
 
 
5. Im Praktikum sollen Sie diese Woche 2-Propionyl-cyclohexanon aus 1-Morpholino-

cyclohex-1-en und Propionylchlorid in Gegenwart von Triethylamin darstellen. 
Formulieren Sie den Mechanismus inklusive saurer Aufarbeitung. 

 
 
6. Formulieren Sie den Mechanismus für die Darstellung von Aminopyrazol aus Hydrazin 

und 3-Chloracrylnitril. 
 
 
 
7. Setzen Sie Acetophenon mit Trimethylsilylchlorid zum Silylenolether um. Das erhaltene 

Produkt wird mit Aceton (in Gegenwart von TiCl4)umgesetzt und hydrolysiert. Um 
welche Variante der Aldolreaktion handelt es sich hier? 

 
 
 
 
 



8. Die 1H-NMR Spektren zweier Isomere mit der Summenformel C10H11O2Cl sind im 
Folgenden abgebildet. Weitere Untersuchungen haben ergeben, dass es sich bei den 
Substanzen weder um chlorierte Aromaten noch um Ester handelt und sie nicht mit 
Alkohol reagieren. Bestimmen Sie die Strukturformeln beider Verbindungen und ordnen 
Sie die Signale den Protonen zu. 

 

 

 
 


